
Nr .I.IJ""~. . . Pfeffenhau3en,den 24. April 1938.

Gendarmeriestation Pfeffenhausen.

An

das Bezirksamt Rottenburg NB.

Betreff:

Monatsbericht 'für April 1938.

Sicher he ist zustand gut~

<,a .

Sicherheit~st6rungep sind im Berichtsmonat niqhtryor= i
. \ .1 i11 '11

::gefallen. - Ausser eines ij/ahrraddiebstahls, wo 'J;äter u,~,~;;~ .

~rmittelt werden konnte, hat sich keine ennenswerte ~t.:r~~= ~
,..CI. 4

bare Handl~ng ereignet. .Am 10. u.12.4.3e haben 2 be~~t~ut~

Sold~ten des Jnf.Regt.62, 11 Komp. mit Zivi~~erson~~ §~aej~
gehabt u. Keilereien hervorger~fen,di~ abe~ nur, ~e~c~~~~

Natu~ wapen. HierÜber wird:ges ~ Bericht( Abschr~ft '>,l~~W

Bez.Amte Rottenburg in Vorlage gebracht. .'
. I ....

Die innerpolitische Lage hat sich im Berichtsmonatt

nicht geändert. Es gibt zw:~r immer noch Nörgler u.ewig~Un~

zufriedene, die aber niemals Anklang finden u.auch niqht

ernst genommen. werden brauchen. Grobe Nörglereien we.~~n

selbstverständlich aufgegrif1en u.Bericht erstattet.

.
Staatsfeindliche Parteien tauchen hier nicht auf. Sol=

4
'che k6nnt~sich ab! dem Lande nicht so tarnen, dass sie nich

entdeckt werden würden.

Jn der Kirchenpolitik hat sich nichts wesentliches
. -. .

ereignet. Es wurde zwar bekannt,dass verschiedene Geistlich
-1'

des hies;Dienstbezirkes sich nicht halten wollen,im Bezug

auf Staatseinrichtung oder Politik etwas sagen.. Solche Äu=~

ßerungen werden, wenn sie bekannt werden,sof~r~dem B.A.be=

richtet. Jm Allgemeinen Ü;.tse.it der letzten Volksabstim~

mung wieder Ru!ie eingetreten. Auch der Pfarrer. von Pfeffer=

hausen hat sich seit seiner Predigt vom 1'3.3.38,worüber

bereits Anzeige vorgelegt wo~den ist, etwas zurückhaltendEr
geäussert u.benommen. Er wird 'weiterhin überwacht u.bei

Verfehlungen wird berichtet.
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